
VSS-Sporttermine
für November 2019
9. November:
Behindertensport: 45. Interna-
tionales VSS/Raiffeisen Tor-
ballturnier in Bozen
10. November:
Handball: VSS/Raiffeisen U11-
Turnier der Mädchen in Lana
Tischtennis: VSS/Raiffeisen
Einzelturnier in St. Leonhard
in Passeier
16. November:
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendmannschaftsmeister-
schaft in Sarnthein
Badminton: VSS/Raiffeisen
Kinderolympiade in Meran
17. November:
Handball: VSS/Raiffeisen U9-
Turnier in Meran
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendmannschaftsmeister-
schaft in Aldein
24. November:
Handball: VSS/Raiffeisen U11-
Turnier der Buben in Kaltern
Schwimmen: VSS/Raiffeisen
Kinderschwimmwettkampf in
St. Ulrich
30. November:
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendmannschaftsmeister-
schaft in Eppan
Sportschießen: VSS/Raiffeisen
Nikolausschießen in Bozen
1. Dezember:
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendmannschaftsmeister-
schaft in Riffian
Turnen: VSS/Raiffeisen Ein-
zelwettkampf in Brixen ©

VSS-Initiativen: Abgabeschluss
GESUCHT: Trainerin & Trainer des Jahres – Vereine mit vorbildlicher Jugendarbeit
BOZEN. Der Abgabeschluss für
die VSS-Initiativen „Vorbildliche
Jugendarbeit im Sportverein“ so-
wie „Trainer und Trainerin des
Jahres“ naht. Noch bis 30. No-
vember können Vorschläge
beim VSS eingereicht werden.
Zum 16. Mal kürt der VSS die
Trainerin und den Trainer des
Jahres. Ziel der Auszeichnung ist
es, die bedeutende Arbeit der
Trainerinnen und Trainer her-
vorzuheben. Durch diese Eh-
rung möchte der VSS zum Aus-
druck bringen, wie wichtig und
wertvoll die Arbeit der Übungs-
leiter in den Sportvereinen ist.

Bereits seit 20 Jahren belohnt
der VSS im Rahmen des Projek-
tes „Vorbildliche Jugendarbeit im
Sportverein“ die großartige Ar-
beit der Amateursportvereine im
Kinder- und Jugendbereich. Die
Raiffeisenkassen schütten dabei

insgesamt 9.000 Euro Preisgeld
aus. Der Sieger erhält 5.000 Euro,
die beiden Förderpreisträger je-
weils 2.000 Euro. Ziel des Wett-
bewerbs ist es, Mitgliedsvereine
zu prämieren, die beispielhafte
Jugendarbeit betreiben und so
zum Vorbild für andere werden.

Für beide Initiativen gilt: Der
VSS, die Mitgliedsvereine sowie
Sport- und Landessportverbän-
de können jeweils bis 30. No-
vember Vorschläge und Nomi-
nierungen bei der VSS-Ge-
schäftsstelle einreichen. Infos
gibt es online. © Alle Rechte vorbehalten

STUTTGART. Der VSS war
Ende Oktober mit einer Dele-
gation beim Stuttgarter Sport-
kongress vertreten. Neben
VSS-Obmann Günther An-
dergassen nahmen auch die
Vorstandsmitglieder Josef
Platter und Markus Gröber
sowie VSS-Geschäftsführer
Klaus von Dellemann und
Ausbildungs-Koordinatorin
Birgit Prast teil. Schwerpunkt-
themen des Kongresses wa-
ren gesellschaftliche Trends
und Entwicklungen und de-
ren Auswirkungen auf die
Sportvereine, Gewinnung
von Ehrenamtlichen und de-
ren Förderung, Pflege einer
Wertschätzungs- und Aner-
kennungskultur, Bewegungs-
förderung von Jung und Alt
sowie Gestaltung des öffent-
lichen Raums als Bewegungs-
raum Digitalisierung des
Sportbereiches. „Es war ein
hochinteressanter Kongress,
bei dem wir zahlreiche Anre-
gungen für die Sportentwick-
lung in Südtirol mitnehmen
konnten“, zeigte sich Ander-
gassen zufrieden. ©

VSS-Delegation
beim Stuttgarter
Sportkongress

Ausbildungs-Highlights im Herbst
WEITERBILDUNG: Workshops „Fair & motiviert“ mit Markus Gröber – Seminar „Neuroathletik und Periodisierung“ mit Stefan Schneider

BOZEN. Mit zwei Weiterbil-
dungs-Highlights kann der
VSS im November aufwarten.
Sportpsychologe Markus Grö-
ber weist mit Workshops in
Bruneck, Partschins und Bri-
xen auf die Bedeutung von
Fair Play im Sport hin. Prof.
DDr. Stefan Schneider refe-
riert hingegen über die Be-
deutung von „Neuroathletik
und Periodisierung“ für
Sportlerinnen und Sportler.

„Es freut uns sehr, dass wir im
November zwei Ausbildungs-
Höhepunkte anbieten können,
die unterschiedlich sind, für den
Sport und dessen Entwicklung in
Südtirol aber beide große Bedeu-
tung haben“, erklärt VSS-Ob-
mann Günther Andergassen im
Vorfeld der Veranstaltungen.

Fair & motiviert

„Kaum ein anderes Thema ist
für den Sportbereich so wichtig
wie der faire Umgang zwischen
allen Beteiligten. Wenn Trainer,
Spieler, Eltern und Vereinsver-
antwortliche respektvoll mitein-

ander umgehen, gehen alle als
Sieger hervor“, zeigt sich der Bru-
necker Sportpsychologe und
VSS-Bezirksvertreter Markus
Gröber überzeugt. In den Work-
shops will Gröber die Zusam-
menarbeit zwischen Sportverein
und Eltern beleuchten und ge-
meinsam mit den Teilnehmern
Vorschläge und Lösungsansätze
erarbeiten. Bei den Terminen im
Raiffeisenforum Bruneck am
12. November, im Sportzentrum
Partschins am 14. November

und im Raiffeisensaal Brixen
am 21. November werden die
Teilnehmer aktiv miteinbezogen.
„Es geht vor allem darum, dass
alle zum Wohle der Kinder er-
folgreich sein wollen“, erklärt
Gröber das Ziel der Workshops.
Daher gelte es, Eltern als An-
sprechpartner und Helfer für den
Sportverein zu gewinnen. Zentral
dabei ist der Spaß am Sport und
die persönliche Entwicklung der
Kinder und Jugendlichen. „El-
tern und Trainer sollen sich vor

Augen halten, dass das sportliche
Resultat nicht über allem steht“,
so VSS-Obmann Andergassen.

Neuroathletik und
Periodisierung

Aus trainingswissenschaftli-
cher Sicht wird das Seminar
„Neuroathletik und Periodisie-
rung“ von Prof. DDr. Stefan
Schneider sicher ein besonderes
Highlight. Der Leiter des Zen-
trums für integrative Physiologie

im Weltraum an der Deutschen
Sporthochschule Köln kommt in
diesem Jahr auf Einladung des
VSS bereits zum zweiten Mal
nach Südtirol. Am 29. November
referiert Schneider über die aktu-
ellen Themen „Neuroathletik-
Training“ und „Periodisierung
des Trainingsjahres“. Mit dem
Neuroathletik-Training verbindet
der Experte nicht nur sportlichen
Erfolg: „Es handelt sich um ein
gezieltes Training der sensori-
schen Wahrnehmung, dies ist
auch ein wichtiger Bestandteil
für die motorische Entwicklung
von Kindern und Jugendlichen.“
Bereits bei der gemeinsamen
Veranstaltung mit der Sportober-
schule Mals stieß das Thema auf
großes Interesse, nun folgt also
die zweite Auflage. „Ziel des VSS
ist es, immer wieder über die
neuesten Entwicklungen von
Trainingsmethoden zu informie-
ren und renommierte Referenten
dafür zu gewinnen. Das ist uns
mit Prof. DDr. Schneider wieder
gelungen“, freut sich Günther An-
dergassen.

Informationen zum Ausbil-
dungsangebot des VSS sowie zu
den Anmeldeformalitäten finden
Sie online. © Alle Rechte vorbehalten

Trimestrale Mehrwertsteuer
BOZEN. Alle Vereine, die laut Gesetz Nr. 398/91 das pauschale
Steuergesetz anwenden, müssen die im Zeitraum Juli bis September
einkassierte MwSt. berechnen und die entsprechende Zahlung bis
spätestens 18.11.2019 über den Vordruck F24 vornehmen. ©

Skitreffs 50PLUS
BOZEN. Auch in diesem Winter bietet das VSS-Referat Se-
niorensport Skitreffs für die Generation 50PLUS an. Neben
den Klassikern auf der Plose und in Ulten gibt es auch
Treffen in Obereggen, Meran 2000 und Pfelders. ©
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Gemeinsam unterwegs
WANDERUNG: VSS-Familie erkundet den Ritten

BOZEN. Mitte Oktober fand auf
dem Ritten die traditionelle VSS-
Familienwanderung statt. Die
Route führte die VSS-Familie
vom Wolfsgrubener See durch
den wunderschönen Rittner
Mischwald zur Signater Aus-
sicht. Dort wurde von den Sport-
funktionären das beeindrucken-
de Panorama bewundert, ehe es

über den alten Kirchsteig bis
zum Neuhauserhof nach Ober-
platten weiterging. Natürlich
durfte dabei ein Gruppenfoto
mit Rosengarten und Schlern im
Hintergrund nicht fehlen. Bei ei-
nem gemeinsamen Törggelen
ließen die VSS-Funktionäre den
Tag schließlich gemütlich aus-
klingen. © Alle Rechte vorbehalten
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Bei der letzten Ausgabe jubelten die Leichtathleten des ASC Passeier
(Bildmitte) am lautesten. Für die aktuelle Ausgabe der Vorbildlichen Ju-
gendarbeit können sich Vereine noch bis 30. November bewerben.

Sportpsychologe Markus Gröber (links) und Prof. DDr. Stefan Schneider (rechts) zählen mit ihren Workshops
und Seminaren zu den Ausbildungs-Highlights des VSS im November.

Die VSS-Familie war diesmal gemeinsam auf dem Ritten unterwegs.


